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Titelbild: Grabungsfl äche 
im Elisengarten 2009

Bild Rückseite: Das Pilgerzeichen 
wurde bei den Grabungen 2010 in der 
Vorhalle des Aachener Doms gefunden.

10.00 Uhr Dr. Joachim Meffert 
(Goldschmidt Archäologie und 
Denkmalpfl ege): Arbeit im Unter-
grund – Tunnelgrabungen für die 
STAWAG 

10.15 Uhr Martin Engel M.A. 
(sk ArchäoConsult): Das römi-
sche Stadtviertel am östlichen 
Markthügel 

10.30 Uhr Daniel Gansera M.A. 
(sk ArchäoConsult): Das älteste 
Thermalbad am Hof
................................................

10.45 – 11.00 Uhr PAUSE
................................................

11.00 Uhr Kristina Markgraf 
BA (Goldschmidt Archäologie 
und Denkmalpfl ege): Römische 
Ziegelstempel vom Hof 

11.15 Uhr Prof. Dr. Klaus Scher-
berich (RWTH Aachen): Neue 
römische Inschriften aus Aachen

11.30 Uhr Manuela Broisch M.A. 
(Universität Köln): Geophysi-
kalische Prospektion im gallo-
römischen Heiligtum Varnenum 
in Aachen-Kornelimünster

12.00 Uhr Dr. Karen Jeneson 
(Thermenmuseum Heerlen): 
Die euregionale Vicusgruppe – 
Geschichte und Projekte 
................................................

12.15 – 13.00 Uhr PAUSE 
................................................

13.00 Uhr Stefan Graßkamp M.A. 
(archaeologie.de): Archäologi-
sche Grabungen beim Bau des 
Einkaufszentrums Aquisplaza

13.15 Uhr Patrik Düntzer M.A. 
(sk ArchäoConsult): Archäo-
logische Grabungen an den 
Frauenbrüdern

13.30 Uhr Claudia Koppmann 
M.A. (sk ArchäoConsult): 
Archäologische Befunde zu den 
Aachener Stadtmauern
................................................

13.45 – 14.00 Uhr PAUSE 
................................................

14.00 Uhr Johannes Englert M.A. 
(Artemus GmbH): Archäologi-
sche Grabungen beim Neubau 
der Aachen-Münchener in der 
Franzstraße 

14.15 Uhr Prof. Dr. Bernhard 
Steinauer (RWTH Aachen): Der 
Karolingische Arbeitskreis und 
das Via Regia-Projekt

14.30 Uhr Dr. Christian Röser 
(LVR, LandesMuseum): Verges-
sene Funde aus Aachen – 
Ein Projekt zur Inventarisierung 
von Altbeständen 

14.45 Uhr Dr. Gerald Volker 
Grimm: Spätmittelalterliche Ton-
reliefs aus der Prinzenhofstraße 

15.00 Uhr Schlussdiskussion

Programm
Samstag, 13. Mai 2017

5000 Jahre Aquae Granni  
Isis und Kybele  Thermen 
Markthügel und Marien-
kirche Karlsgrab Erdbeben 
in der Karolingerzeit
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9.30 Grußwort(e) 

VORTRÄGE

9.40 Uhr Andreas Schaub M.A. 
(Stadtarchäologe Aachen): 
Einleitung / Archäologische Fenster 
in Aachen 

10.00 Uhr Hubertus Peters 
(Archäologischer Arbeitskreis 
Aachen): Tätigkeit im Archäologi-
schen Arbeitskreis Aachen (AAA) 

10.15 Uhr Martin Vollmer-König 
M.A. (LVR, Amt für Bodendenk-
malpfl ege im Rheinland): Zur 
Bedeutung von Stadtarchäologien 
im Rheinland 

10.30 Uhr Ines M. Grohmann 
M.A. (TROLL ARCHÄOLOGIE GBR): 
Spätmittelalterlicher Kupferhof am 
Templergraben 
................................................

10.45 – 11.15 PAUSE 
................................................

13.15 Uhr Dr. Donata Kyritz 
(sk ArchaeoConsult): Karolin-
gisch-spätmittelalterliche Befun-
de in der Jakobstraße 

13.30 Uhr Marco Jörres M.A. 
(Universität Bonn): Karolinger-
zeitliche Befunde und Funde am 
Templergraben 

13.45 Uhr Prof. Dr. Andreas 
Prescher (RWTH Aachen): 
Gräber des mittelalterlichen 
Leprosoriums bei Melaten 
................................................

14.00 – 14.15 PAUSE 
................................................

14.15 Uhr Tanja Kohlberger-
Schaub M.A. (freie Archäologin): 
Neues zu den römischen Müns-
terthermen 

14.30 Uhr Heinz Kundolf (Münz-
freunde Aachen): Mittelalterlich-
neuzeitliche Münzen aus der 
Domgrabung 2007 – 2011 

14.45 Uhr Gary White M.A. 
(Stadt Köln): Römisch-frühmittel-
alterliche Befunde im Elisengar-
ten 

Programm
Freitag, 12. Mai 2017

Rekonstruktion der römischen Heilthermen unter der Marienkirche 
Computeranimation: Daniele del Grande

Karolingerzeitliche Bestattung am Hof, Foto: Maya Stremke

11.15 Uhr Dr. Thomas Frank (Uni-
versität Köln): Dendroarchäologi-
sche Untersuchungen an Aachener 
Funden 

11.30 Uhr Dr. Tanja Zerl (Universi-
tät Köln): Archäobotanische Unter-
suchungen an Aachener Funden 

11.45 Uhr Prof. Dr. Klaus Reicherter 
(RWTH Aachen): Paläoseismologie 
– Die Erforschung alter Erdbeben-
spuren in Aachen

12.00 Uhr Prof. Dr. Frank Lehmkuhl 
(RWTH Aachen): Das Paläorelief 
der Aachener Innenstadt
................................................

12.15 – 13.00 PAUSE  
................................................

13.00 Uhr Holger Grewe M.A. 
(Forschungsstelle Kaiserpfalz 
Ingelheim am Rhein): Pfalzenfor-
schung Aachen-Ingelheim 

................................................

15.00 – 15.15 PAUSE 
................................................

15.15 Uhr Dáire Leahy B.A. 
(Goldschmidt Archäologie und 
Denkmalpfl ege): Rest einer 
Siedlung der jungsteinzeitlichen 
Tagebauarbeiter vom Lousberg 

15.30 Uhr Dr. Winrich Schwell-
nus (sk ArchaeoConsult): 
Vorgeschichtliche Funde und ein 
jungsteinzeitliches Erdwerk an 
der Vaalser Straße

15.45 Uhr Martha Aeissen M.A 
(Archaeonet GbR Martha Aeissen 
& Zafer Görür): Vorgeschichtliche 
Siedlungsbefunde in Aachen-Ver-
lautenheide. Von der dreifachen 
Wandlung eines Fundplatzes

16.00 Uhr Schlussdiskussion Tag 1

ABENDVORTRAG 

19.00 Uhr Andreas Schaub 
(Stadtarchäologe Aachen): Von 
der Römerstadt zur Pfalz – 10 
Jahre Stadtarchäologie Aachen
Ort: Hörsaal HKW 1 im Hörsaal-
gebäude H(eiz)K(raft)W(erk), 
Wüllnerstr. 1, 52062 Aachen

Vor zehn Jahren wurde 
die Stadtarchäologie 
Aachen neu eingerichtet. 
Eine öffentliche Tagung 
zieht Bilanz.

In den letzten zehn Jahren sorgten 
archäologische Entdeckungen in 
Aachen für so manche Überra-
schung, und einige vertraute Ge-
schichtsbilder erfuhren Ergänzun-
gen oder Korrekturen. 
So weiß man heute, dass das be-
reits um Christi Geburt gegründete 
römische Aachen kein reines „Heil-
bad für Legionäre“ war, sondern 
ein urbanes Mittelzentrum mit 
städtischer Infrastruktur. 
Erstmals gelang der Beweis, dass 
die Römer den Markthügel mit 
einer rund fünf Meter breiten und 
mit Türmen bewehrten Mauer 
umfriedeten.
Spektakulär waren auch die Gra-
bungen im Weltkulturerbe Aache-

ner Dom zwischen 2007 und 2011. 
Unter anderem konnte dabei die 
Datierung der Bauzeit auf die Jahre 
zwischen 793 und 803 präzisiert 
werden.
Und die „gläsernen“ Grabungen 
im Elisengarten zeigten nicht nur 
mehr als 5000 Jahre Aachener 
Siedlungsgeschichte, sondern 
prägten auch das Verständnis der 
Bürgerschaft für die Frühgeschich-
te Aachens nachhaltig.

Neue Stadtarchäologie Aachen: 
Die öffentliche Tagung am 12. und 
13. Mai 2017 im Centre Charlemag-
ne lässt Entdeckungen der letzten 
zehn Jahr Revue passieren und 
vertieft sie. 

Tagung

Aachen: 10 Jahre 
neue Stadtarchäologie 

Mauer des spätrömischen Kastells auf dem Aachener Markthügel 
Foto: Stadt Aachen / Andreas Schaub

10 Jahre neue Stadtarchäologie Aachen
12./13. Mai 2017 
Öffentliche Tagung im Centre Charle-
magne – Neues Stadtmuseum Aachen 
Katschhof 1, 52062 Aachen
Auditorium


